
irre
Pianohaus $. ßam, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz ^TeL 7897 nur Königsallee 100, am JpollOtheater ■

Pianos • Flügel ■ Harmoniums
Phonola- Pianos • Phonola - Flügel
Kauf. Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte ■

■ ■■■■■■■HBBHHBHBHHPRHMIinHBHIIHHn

IjYfasikalische Ausbildung
Helene u. Karin Lürker, staatlich gepri

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

eprüft, Kaiserstraße 19.1; Sprechzeit 4—5.

iol ^>1^X3
Dienstag, den 7.Dez., abends 7 1/,, Uhr

Abonnement 1
Hie SrliiHi'Ui'rlliisKKCliiiii'hi
Mittwoch, den 8. Dez. aoends 7 1/, Uhr

Abonnement 2
Der VrrHrhuender

Donnerstag, den 9. Dez., abends 7 l / 2 Uhr
Abonnement 3

Als ieli nucli im riiifjelUlelilo
Freitag, den 10. Dez.. abends 7 1/,, Uhr

Abdiin/tim nt 4
FauNl »ixi ?iiii -s,«ee<e

(Margarete: Boehm van Endert)
Samstag, den 11. Dez., abends 9 Uhr

Abonnement 5
Die .luiig-f'i'itii von Oi'lenns

Sonntag, den 12. Dez., nachm. 2'/ 2 Uhr
Zu ermäßigten Preisen:

Die Fäii'Nter-Cliriwtl
Abends 7 Uhr

Aussei- Ahwiineineiit
Die .«elifr«" IXr.ellen*
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Dieterichs Flaschenbiere KV^Ä^S-I
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg. [frei Haus exkl.
Dieterich's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

$% oder BfeZ:%iu :tä pi°9% Brauerei Gebr. DieterichR.-Q. Düsseldorf
^rJ-i^nk'c/^l-iö Rii/-Jkk^T-irllnn^ Hindenburgwall 25,a.Kaiser-WilheIm-DenkmaIocnauo scne Ducnrtanaiung _ Ferrmif I2685 _ Gegründet .820 -

===== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. ==
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost: Die l Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, lnselbücherei,
Reclams Universalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung X»»M^.»lMfer(M^fe^^S
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Pianos *......Harmoniums
Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62 '64 ■ Telefon 4762.

AulufissenschaltlicherGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der^berühmten

JCriigerol-
Katarrh-
Bonbons

die das beste Genußmittel bei

Husten, Jeiserkeit und Ver¬
schleimung etc. darstellen.

Oberall zu haben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutei sicht¬

bar ist.

AAMs

1(7 ??)EWi4<rTmvH^ (fl&h&myfimSnwJ^^

■ Abonnement Abonnement

Montag, den 6. Dezember 1915:

Wllh. Arnold nachf.
Carl Ducitiueiler

Kohlen, Koks, Briketts
heopolditr. 15 u. ßerzogffr. 6. Femtpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus i nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

Gper in 3 Akten mit Benutzung des Goetheschen Rom ins „Wilhelm Meisters
Lehrjahre" von M Carre und J Barbier, deutsch von Ford. Gumbert.

Musik von Ambroise Thomas.
Musikalische Lei ung: Richard Tornautr Spielleitung: Gustav Waschow

Personen
Wilhelm Meister............ Adolf Ja.'ger
Lothario............. Gustav Waschow
Laertes ................Max Roller
Friedrich ..............Walter Krause
Jarno................Hubert Mertens
Antonio...............Ja>m Hofknecht
Aloisius ........ '. -......Emil Joachim
Mignon...............Hermine Frölilich-Förster
Philine •..............Elisabeth Imme
Diener...............Karl Gericke

Der 1. und 2. Akt spielt in Deutschland, der 3. in Italien gegen 1790.
Im ersten Akt: Zigeunertanz, arrangiert von der BallettmeisterinMartha Esche

ausgeführt von Martha Esche und dem Ballettpersonal
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Textbücher sind an der Kasse und bei den Schließern zu haben
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehalten.

Kassenöffnung u. Einlnß 6 3/ 4 Uhr Anfang 7'/a Ende ungef. 10'^ Uhr

Neuheiten in
feder-Reiherhüttn,frauerhütenetc.

Gute Qualitäten, billigste Preise! ■

Johanna jyiichbw, geb. JCeeser E 'u. FHngersfr.

Reseruiert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schuck u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OP>'R und KONZERT bis zur Offentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Gral-Adolf-Strafle 3211 iq Telephon Nr. 14433

Sti aßenbalmlinie 8 und 9 ab Hauptbahnliof

Herz und \^Rngulu5
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus5hbemia!Ul Grabenstr.

E

k

Erfolg!!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts¬
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

73eu

s.

<S^L

HUb BRH6SS, Büsseldor
Orientteppiche

Kasernenstraße 27
Telephon 543 und 8543

Ceppidie, Dekcr-i'wnen, Polstermöbel
Sardinen, [Hobel« u. Dekoranonssroffe

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

1 Krügerol -Katarrh-Bonbo
sind und bleiben dld bSStGII

Graf AdOlfstr. 83-87 HERBERT NC«1 Li.ER Hintergebäude d. A.-G. deJFries & Co.

VorteilhaftesteBezugsquelleTSSSStTSSS^iS^
HKonservaiorlnmder misiii, EiiiensMe in n
=[Leitung: Hofkonzertnieister Julian Gumpeit
y —■ Aufnahmen täglich — Prospekte frei —

Unt61 rieht in allen Zweigen der Tonkunst füi
►JErwachsene und Kindei. Gesonderte Klass^r füi

Anfänger, Vorgeschrittene und Berufsschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Qes. in Düsseldorf

empfiehlt ihre la. heilen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

3VE o, nd - Flüge»
sind tonschön.

Grünstraße

USancl- Flüge!
sind klangvoll.

2WX Sk-TOL «3L m Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

3VE «a, XI cL — Pianos
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
Proszeniumlogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen ......
). Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1, 2,3, 4)
1. Rang Seitenloge 1 —4ersteReihe,5— 16 zweiteRcihe
1. Rang Seitenlogc 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5 — 16 dritte Reine....... .
Parkettlogen 1. Reihe...........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe..... . .
Parkett...............
Stehparkett ....... -. ......
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe ....
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe. ......
2. Rang Seitenloye 1. Reihe.........
2. Rang Seitenloge 2 uns1 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre...............
Stehparterre..............
Galerie Sitzplatz . . ........ . .

M. 6.35 und 0.65
4.50 . 0.50
3.60 . 0.40
3.60 . 0.40
3.15 „ 0.35
3 15 , 0.35
2.70 . 0 30

2.25 . 0 25
3.15 „ 0 35
2.70 „ 0.30
3.15 , 0.35
2.25 . 0.25
1 80 . 0.20
1.35 . 0.15
1.35 , 015
1.10 , 0.15
1.10 , 0.15
1.35 „ 0.15
0.70 , 0.10
0.45 „ 0.05

7 -
5.-
4.—
4.—
3.50
3.50
3. -•

2.50
3.50
3.
H.50
2.50
2.-
1.50
1.50
1.25
1.25
1.50
0.80
0.50

Textbücher sind an der Kasse und beiden üiüeiteuren zu haben.
Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion var.
Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.

Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebühr von
2) Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr au der Theaterkasse
des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarten, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags I ! Unr
abgeholt sein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht entgegengenommen.

i________________________________________________________________________'

fllÖ^ Xricncr Flügel, Pianinos, Harmoniums
*»"*V W«<#%l l*»|j*>& ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch —-------------
Klosterstr. 14a Gegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

jglsg^^HsasasBsaEgsssasgsasEsäs gsEB asHsäEHsasasBsasasasjB
rSGewifjenhafte, forgfälfige Frauenbehandlung,Kräuterhtjbäder,Padiungen, ßüfle, niaffage bei

Rheuma, Sicht, Idiias, Beinlaiden,ßeilgunnaffib, Starkungsmaltagen, Entfettungskuren.
Cr/rii fr TD/iftar ärztlich geprüfte Heilgehilfin Illaffeurin.
riUU 11« WUllCi, HdersltrafjeSSl - riähd Bauptbahnhof.

Stielte von Harren Herzten aus erltkl. Sanatorien des 3n- u. Auslandes fowle belle Empfehlungen Itehen zu Dieiiiten. a
^asasM^^^asas^aHas^as^asHsaEBsasasasasasHsasSffij

I. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.
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U. <3L •■ Pianos
unübertroffen.

;uer
35 unc 0.65 = '7 -

■50 0.50 = 5.-
60 0.40 = 4.—
60 .0.40 = 4.—
15 0.35 = 3.50
15 0.35 = 3.50
70 . 0 30 = 3. -•

25 0 25 = 2.50
15 0 35 = 3.50
70 0.30 = 3.
15 0.35 == H.50
25 0.25 = 2.50
80 0.20 = 2.-
35 0.15 = 1.50
35 0 15 = 1.50
.10 , 0.15 = 1.25
10 0.15 ■= 1.25
:J,5 0.15 = 1.50
70 0.10 == 0.80
45 „ 0.05 = 0.50
zu hab en.
Direktion vor.
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Vormerkungsgebühr von
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die an c er Galeriekasse
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Fabrik: Kaiserswertherstr.
1

Annahmen in allen Stadtteilen. I_____________■
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